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INSTRUKTION VON STADT UND AMT ZUG AUF DIE KATH. KONFERENZ NACH

BREMGARTEN[VOM1 . JULI 1644]
EA V 2, 1322 - 1323

Gesandte : [Beat II . ] Zurlauben , Ammann; Oswald Hotz , Seckelmei-
ster ; [Beat Jakob ] Utiger "*", Ammann

Diese Konferenz sei "wägen herren obersten [Johann Heinrich]
Zum Brunnens geschefft " einberufen worden.



[1 . ] Die Gesandten haben Vollmacht und Befehl , den gütlichen

Spruch der uninteressierten Orte anzunehmen und so den

schon allzu lange währenden Streit [ zwischen Luzern , Schwyz,

Unterwalden und Zug einerseits und Uri anderseits ] beizu¬

legen . 2

[2 . ] Sollte eine gütliche Einigung trotz aller Bemühungen nicht

möglich sein , so haben die Gesandten den ganzen Verlauf der

Verhandlungen in den Abschied zu nehmen . Die Jahrrechnung

sei aber nichtsdestotrotz gleichwohl zu besuchen . Für den

Fall , dass zahlreiche Orte den Verhandlungen fernbleiben

sollten , so haben sich die Gesandten zusammen mit denen

der III Orte sofort nach Baden zu verfügen und die Gesprä¬
che dort aufzunehmen.

[3 . ] Glarus soll die Einberufung dieser Konferenz verdankt wer¬
den.

Landschreiber [Adam ] Signer

1 ) im Abschied , nicht erwähnt.
2 ) vgl . EA V 2 3 1322 a

Original
AH 9 , 325 - 326 - Blatt 325 v  und 326 r  leer
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